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Anmerkung zu 1. Samuel 22,1.2 entnommen einer Predigt zu 
finden in Zacharias und Elisabeth – (3. Predigt;  Lukas 1,17)

Der Engel Gabriel sagt zu Zacharias, daß Johannes vor dem Herrn hergehen würde im Geist und
und Kraft Elias, dem Herrn zuzurichten ein bereitet Volk, – ein Volk bereit, dem Lamme nachzufol-
gen, wo es auch hingeht; ein Volk voll von Verdrehtheit, aber es hungert und dürstet nach Gerech-
tigkeit, und es kann ihm nur geholfen werden durch seinen Herrn und Gott; – ein Volk wie zur Zeit
Davids, da er sich in die Höhle Adullams flüchtete, – ein Volk von allerlei Männern, die in Not und
Schuld und betrübten Herzens sind, deren Oberster geworden zu sein unser König David sich nicht
schämt, denn er kam wohl in sein Eigentum, aber die Seinen nahmen ihn nicht auf. Wollt ihr dieses
Volk näher kennen, wollt ihr wissen, wie es dem Herrn bereit gewesen, wollt ihr ein Wahrzeichen,
ob ihr zu diesem Volke gehört, so nehmt zu Herzen die innerliche und äußerliche Beschaffenheit,
aber auch die Seligkeit dieses Volkes. So spricht der Heilige Geist Matthäus 5: „Da Er“ – Jesus –
„aber das Volk sah, sprach Er: Selig sind, die da geistlich arm sind, denn das Himmelreich ist ihrer,
usw.“ –
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